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Ausgabe März 2015

Obmann ist jetzt Willi Stanko, 
seine Stellvertreter sind Erni 
Rauscher, Adele Gaischnek 
und Gertrude Lippert. Bestätigt 
als  Organisationsreferent wurde 
Anton Hieblinger und als Kassierin  
Gertrude Öhler und neu zur Schrift-
führerin stellte sich Herta Schu-

ster zur Verfügung. Erni Rauscher 
bedankte sich beim bisherigen 
Vorstand und speziell beim  Ob-
mann Franz Fiby für die geleistete 
langjährige Arbeit (fast 15 Jahre) 
mit einem Geschenk und einer 
Urkunde. BO Reg.Rat Ing. Richard 
Hartenbach und TBO Maria Rez-

nicek überreichten die Silberne 
Ehrennadel des Österr. Senioren-
bundes. Die erste Amtshandlung 
des neuen Obmannes ließ nicht 
lange auf sich warten. Ein einstim-
miger Beschluss  Herrn Franz Fiby 
zum Ehrenobmann zu ernennen 
folgte.

Neuwahlen beim Seniorenbund

In der Vollversammlung vom 12. März wählten die
Senioren den neuen Vorstand.
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RundblickDie Bürgermeisterin
berichtet

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

Die Gemeinderatswahl vom 25. Jänner 
2015 wurde von der „Freiheitlichen Par-
tei Österreich – FPÖ“ am Gemeindeamt 
beeinsprucht. Nachdem ich den Wahlakt 
der Landeswahlbehörde überbracht 
habe, erwarteten wir alle in den vergan-
genen Wochen mit Spannung, aber doch 
mit großer Zuversicht, die Entscheidung. 
Das Wichtigste aus dem 10-seitigen Be-
scheid der Landes-Hauptwahlbehörde 
ist, dass die Entscheidung der Gemein-
dewahlbehörde absolut korrekt war. Eine 
Kandidatur der FPÖ war unzulässig auf 
Grund eines fehlenden Formulares – 
dies wurde auch einstimmig durch die 
oberste Behörde bestätigt.
Jetzt ist es fix: 59,4 % der Wähler (571 
Stimmen) schenkten der Volkspartei 
ihre Stimme und 40,6 % (390 Stimmen) 
wählten die SPÖ. Die Mandatsverteilung 
verändert sich dadurch nicht: 11 Mandate 
werden von der Volkspartei besetzt und 8 
Mandate von der SPÖ.
Als ihre Bürgermeisterin bedanke ich 
mich für die Teilnahme an der Wahl und 
für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen. 
Ich möchte auch für die nächste Gemein-
deratsperiode für Sie Ansprechpartner 
und Vertrauensperson sein. In der Zu-
kunft warten große Herausforderungen. 
Nur gemeinsam wird es uns gelingen, 
dass die Marktgemeinde Neudorf eine le-
bens- und liebenswerte Gemeinde bleibt 
und eine erfolgreiche Entwicklung nimmt.
Ich freue mich auf meine Aufgabe für 
Neudorf – Kirchstetten – Zlabern und die 
zukünftige Zusammenarbeit mit Ihnen 
allen!

 Ihre Erni Rauscher

Konstituierende Sitzung 

Die Punschstände der Volkspar-
tei vor den Kaufhäusern Fiby und 
Schuster waren, wie in den Vorjah-
ren, recht gut besucht. Der Kon-
sum von Punsch, Tee und Krapferl 
trug ebenso wie das "Stamperln" 

zum finanziellen Erfolg bei. Der 
Kolping-Tageswerkstätte Poysdorf 
wurde der Reingewinn von EUR 
500,-- am 21. 3. 2015 im Rahmen 
des Ostermarktes übergeben. ■

Punschstände

Einstimmig zur Bürgermeisterin 
wählte der frisch angelobte Gemein-
derat Ernestine Rauscher. Als Vize-
bürgermeister unterstützt sie wieder 
Mag. Stephan Gartner. Den Gemein-
devorstand ergänzen Franz Done-
us, Ewald Fiby, Johann Langer und 
Franz Waismayer. 
Für die Kontrolle ist der Prüfungs-
ausschuss mit den Mitgliedern 
Günter Böckl, Johann Fink, Adele 
Gaischnek, Bernhard Mahr und Karl 

Kastner zuständig. Erni Rauscher 
bedankte sich für das Vertrauen bei 
beiden Fraktionen und sprach sich 
für eine gute Zusammenarbeit in der 
kommenden Periode aus. Mit gegen-
seitigem Vertrauen, Redlichkeit und 
Verlässlichkeit können alle Heraus-
forderungen bewältigt werden. Im 
Anschluss lud die Bürgermeisterin 
noch zu einem kleinen Imbiss, wo 
Zeit für ungezwungene Gespräche 
blieb. ■

In der konstituierenden Sitzung vom 11. März wurden die 
wichtigsten Funktionen und Gremien der Marktgemeinde 
Neudorf für die nächsten fünf Jahre besetzt
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Flotte Eröffnung im 50er-Style

Kindermaskenball

Am 17.1.2015 veranstaltete der 
Elternverein VS Neudorf im Gast-
haus Kastner wieder den alljähr-
lichen Kindermaskenball. Dank 
großzügiger Spenden der Bevölke-
rung bei der Haussammlung, der 
Unterstützung der Eltern durch Ku-

chen und Mithilfe und nicht zuletzt 
durch die Programmgestaltung von 
Kid Fit und die vielen Besucher, 
wurde diese traditionelle Veranstal-
tung wieder ein großer Spaß für Alt 
und Jung. Der Reinerlös kommt 
ausschließlich den Kindern zugute! 

Als die jungen Damen & Herren des Eröffnungskomi-
tees in den vollen Saal einzogen, war eines sofort klar: 
Das wird heuer eine ganz andere „Polonaise“! Das 
Thema: die 50er- Jahre! Flott inszeniert von Kathi Pel-
zer, stilechte Kostüme und ein fetzig getanzter „Jive“, 
live gespielt von der Ballband „no escape“. Besonders 

reizend waren die „Petticoats“, die sich die Mädels ex-
tra (!) für diesen Auftritt gekauft haben - die Burschen 
waren gewohnt fesch mit Sneakers & Hosenträgern. 
Bgm. Erni Rauscher bedankte sich für die perfekte Er-
öffnung. Aus geheimen Quellen wurde bekannt, dass 
an manchen Tagen sogar zweimal geprobt wurde! ■
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Fasching der
"älteren Generation"

Der Faschingsmontag war für 
die "ältere Generation" Anlass 
der Einladung der Gemeinde 
nachzukommen. Bürgermei-
sterin Erni Rauscher freute 
sich über einen vollen Saal und 
durch Fritz Rieder mit Zieh-
harmonika und Gesang hu-
morvoll in Stimmung gebracht, 
feierte die lustige Runde bis in 
die Abendstunden. Nach dem 
Eintreffen der Musikanten des 
Musikvereins Neudorf im Wein-
viertel kamen auch die Tanzbe-
geisterten auf ihre Rechnung.
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Wir gratulieren

Adelina Prinz, Neudorf,
im 85. Lebensjahr

Sabine Ullram, Neudorf
im 44. Lebensjahr

Franziska Mahr, Neudorf
im 60. Lebensjahr
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Wussten Sie, dass ...
➜ ... der DEV-Neudorf, um auch in Zukunft seine Veranstaltungen wie z.B. 
 Emmausgang, Matthäusmarkt, Dorfreinigung, etc. abhalten zu können, 
 dringend freiwillige Helfer benötigt? Wer helfen will meldet sich bitte bei 
 DEV-Obmann Karl Krückl, 0676 / 810 36 186. Vielen Dank im Voraus!

➜ ... CHOR.PORATION am 19.4.2015 in der Pfarrkirche Laa die 
 Jubiläumsmesse mit Streichern nochmals aufführt?

➜ ... die Familien Gröger und Schuster vor Weihnachten einen Punschstand 
 veranstaltete. Der Erlös von € 200,- wurde dem Kindergarten Neudorf 
 gespendet. Vielen Dank!

Zur Geburt eines Kindes
Bettina u. Alexander Sladky, Neudorf 
“Angelina”

Goldene Hochzeit     
Theresia u. Anton Schön, Neudorf

Diamantene Hochzeit
Hermine u. Leopold Waiss, Neudorf

Zum Geburtstag
80 Jahre 
Margarete Hammer, Neudorf 
Maria Rigelhofer, Neudorf 
Herbert Preyer-Bayer, Neudorf 
Maria Steiner, Neudorf 
Josefine Straßer, Neudorf

85 Jahre 
Hermine Franner, Neudorf 
Maria Rapf, Neudorf 
Maria Schmidl, Zlabern 
Elisabeth Fröschl, Neudorf 
Franz Kölbl, Neudorf 
Emilie Zahradnik, Neudorf

91 Jahre 
Agnes Franner, Zlabern

92 Jahre 
Franz Guganeder, Neudorf

94 Jahre 
Theresia Lichtblau, Neudorf

96 Jahre 
Dr. Johann Wutzl, Neudorf-Wien

Unsere Toten

Herta Zeiler übergab mit den besten 
Wünschen für ihren zukünftigen Tätig-
keitsbereich die Arbeitskreisleitung an 
Adele Gaischnek, die den eingeschla-
genen, erfolgreichen Weg mit dem 
Team weiterführen will. Dazu noch 
ein Aufruf an alle NeudorferInnen 
dieses Angebot auch zu nützen! 

Regionalbetreuerin der Initiative "tut 
gut!" Mag. Elfriede Pachner und Bgm. 
Erni Rauscher bedankten sich bei 
Herta Zeiler für ihr Engagement im 
Bereich der Gesundheitsförderung 
und Prävention sowie für ihre jahre-
lange, unermüdliche Tätigkeit für die 
Gesunde Gemeinde Neudorf. ■

Der Erlös des Adventmarktes 2014 wurde im Turnsaal der VS Neudorf 
übergeben: Je € 1.200,-- erhielten Pfarrer Christoph Goldschmidt für die 
Kirchen, Dir. Johanna Lippert für den Kindergarten und Dir. Eva Homolla 
für die Volksschule Neudorf. Musikschuldirektor Herbert Frühwirth freute 
sich über € 300,--. ■

Neue Führung bei der Gesunden Gemeinde


